
¥ Beverungen. Anlässlich des
bundesweiten Vorlesetages ist
die katholische öffentliche Bü-
cherei (KÖB) Beverungen am
Freitag, 13. November, von
14.30 bis 16 Uhr zu Gast im be-
nachbarten Familienzentrum
„Die Brücke“ ( katholischer Kin-
dergarten). Jede Menge Aktivitä-
ten werden mit einer Lesespaß-
Aktion zu dem Bilderbuch „Die
Krähen von Pearblossom“ (für
Kinder ab 4 Jahren) geweckt.

Der Autor Aldous Huxley er-

zählt in seinem einzigen Kinder-
buch „die Geschichte, wie dieses
und jenes und überhaupt etwas
sehr Komischesgeschah“ (Wort-
laut des Untertitels). Das Buch
handelt von zwei Krähen, die
sich verzweifelt bemühen, Nach-
wuchs zu bekommen, einer ge-
fräßigen und etwas einfältigen
Schlange und einem weisen
Uhu. Um besser planen zu kön-
nen, wird um Anmeldung unter
(0 52 73) 66 71 („Die Brü-
cke“) gebeten .

VON TORSTEN WEGENER

¥ Beverungen/Lauenförde.
Kommende Woche ist es wie-
der so weit. Am Mittwoch, dem
Elften im Elften, beginnt die
fünfte Jahreszeit. Mit dem
Motto „Deutschland funktio-
niert, wenn die Narrenschar re-
giert“, startet der Carnevalsver-
ein Weserbrücke Beverungen
Lauenförde (CVWB) in die
neue Session.

Der Auftakt zum Veranstal-
tungs-Marathon bildet traditio-
nell die Stürmung des Lauenför-
der Gemeindehauses. Am 11.11
um 11.11 Uhr kämpft die Bever-
unger Blau-Weiße Garde gegen
die Lauenförder Schüttenhoff-
Kompanie um den Schlüssel des
Gemeindehauses. Sofern der
Kampf um das Gemeindehaus
von der Blau Weißen Garde er-
folgreich geschlagen wird, findet
dort ein „kleiner Umtrunk“
statt, zu dem auch alle interes-
sierten Zuschauer eingeladen
sind.

Am Abend zieht der gesamte
Tross in die Volksbank Pader-

born-HöxterDetmold ein, wo
um 18.11 Uhr im Rahmen der
Proklamation des neuen Kinder-
prinzenpaares auch endlich das
neue Prinzenpaar und damit die
Nachfolger von Petra „ die Je-
cke“ und Werner „der Recke“
proklamiert wird.

Am Samstag, 14. November,
folgtdannab 20.11 Uhrdie Eröff-
nungsveranstaltung des CVWB
in der Stadthalle Beverungen.
Alle Narren aus nah und fern
sind herzlich zu dieser Auftakt-
veranstaltung bei freiem Eintritt
eingeladen.

An diesem Abend sorgen ne-
ben den verschieden Tanzgar-
den des CVWB auch die Weser-
gardisten für ein buntes, unter-
haltsames Abendprogramm
zum Auftakt in die neue närri-
sche Session, die aber sehr kurz
sein dürfte.

Getreu dem Motto der Ses-
sion „Deutschland funktioniert,
wenn die Narrenschar regiert“,
welches den Narren viel Spiel-
raum bei der Kostümwahl lässt,
verspricht der CVWB einen ge-
selliger Abend, bei dem auch al-
les funktionieren wird.

¥ Beverungen. Die nächste Sit-
zung des Rates beginnt am Don-
nerstag, 12. November, um 19
Uhr. Rund eine Viertelstunde
früher tagt der Wahlprüfungs-
ausschuss an gleicher Stelle, um
die Gültigkeit der Kommunal-
wahl festzustellen. Beide Sitzun-
gen finden im im Hotel Böker,
Bahnhofstraße 25, statt. The-
men der Ratssitzung sind unter

anderem: Besetzung der Bezirks-
ausschüsse; Wahl von Ortsvor-
stehern mit Beiräten für Drenke,
Jakobsberg und Rothe; Entlas-
sung und Ernennung von Be-
zirksverwaltungsstellenleitern;
Schülerexperimentier- und De-
monstrationsmaterial für die Re-
alschule; Beendigung des Kram-
marktes; Bebauungsplan für die
Biogasanlage in Amelunxen.

¥ Beverungen. Konfirmandin-
nen undKonfirmanden des Jahr-
gangs 2011 sind am Dienstag,
24. November, um 18.15 Uhr
mit ihren Eltern zu einer Veran-
staltung ins evangelische Ge-
meindehaus eingeladen.

Pfarrerin Astrid Neumann
wird zusammen mit den Tea-
mern (jugendliche Mitarbeiter)
den kirchlichen Unterricht vor-
stellen. Bei dieser Gelegenheit
können Fragen gestellt und An-
regungen geäußert werden.

Es ist immer schön, wenn El-
tern und Kinder zusammen

kommen, damit sie einen Ein-
druck aus erster Hand bekom-
men. Anmeldungen werden ent-
gegengenommen; falls jemand
nicht kommen kann, sollte er
seineAnregungen im Gemeinde-
büro, Tel. (0 52 73) 35 51 2,
abgegeben. In der Regel sind Ju-
gendliche angesprochen, die
sich jetzt im 7. Schuljahr befin-
den und bei der Konfirmation
2011 in die 8. Klasse gehen. Zur
Anmeldung sollte das Familien-
Stammbuchnicht vergessenwer-
den. Auch nicht getaufte Jugend-
liche sind, sind willkommen.

¥ Amelunxen. Auf dem Schieß-
stand am Twerberg findet am
Samstag, 7.November, das tradi-
tionelle Abschlussschießen zum
Ende der Schießsaison statt. Ab
14 Uhr sind alle Mitglieder und
Freunde des Schützenvereins
Amelunxen zu den Wettkämp-
fen eingeladen.

Es besteht die Möglichkeit,
um Medaillen, Eicheln und
Schützenschnüre zu schießen.
Auch Pokale sind wieder zu ge-
winnen, jeweils drei für die bes-
ten aktiven und passiven Schüt-
zen, sowie für die Jugendlichen.
Meldeschluss ist um 17 Uhr,
Ende des Schießens gegen 19
Uhr, anschließend Stechen und
Siegerehrung. Auch die Vereins-
meister des Jahres 2009 werden
dabei bekannt gegeben und ge-
ehrt. Für das leibliche Wohl
wird bestens gesorgt sein.

¥ Beverungen. Gegen 16.20
Uhr fuhr am Dienstag ein neun-
jähriger Junge mit weiteren Kin-
dern, die auf Fahrrädern und In-
linern unterwegs waren, auf
dem Gehweg der Lange Straße,
aus Richtung Bahnhofstraße
kommend. InHöhe derEinmün-
dung Theodor-Roeing-Straße
wollte er mit seinem Fahrrad die
Lange Straße überqueren und
prallte dabei im dichten Berufs-
verkehr mit einem Pkw der
Marke VW eines 64-jährigen
Fahrers zusammen. Der Junge
wurde bei dem Aufprall auf die
Straße geschleudert und zog
sich leichte Verletzungen zu.
Diese wurden ambulant in einer
örtlichen Arztpraxis versorgt.
Der Junge trug bei seiner Fahrt
keinen Fahrradhelm.

NarreteistehtindenStartlöchern
Das Motto 2009/2010: „Deutschland funktioniert, wenn die Narrenschar regiert“

¥ Kreis Holzminden. Einmal
ein Abenteuer erleben – nach
den guten Erfahrungen im April
dieses Jahreshat die Kreisjugend-
pflege in den Herbstferien nun
bereits zum zweiten Mal die
„Abenteuertage für Jungen“
durchgeführt. Die insgesamt 14
acht- bis zehnjährigen Jungen
aus dem Landkreis Holzminden
verbrachten die dreiTage im mit-
telalterlichen Dorf „Bokenrode“
in Fürstenberg.

Hautnah das
Mittelalter erlebt

Bei kreativen Angeboten wie
dem Basteln von Lederbeuteln
und spannenden Aktivitäten
wie Bogenschießen oder Axtwer-
fen konnten die Jungen einige
Bestandteile des mittelalterli-
chen Lebens kennen lernen.
Auch das hautnahe Erleben der
Natur kam durch Aktionen wie
Laubhüttenbau im Wald oder
eine Nachtwanderung nicht zu
kurz. Der abendliche Ausklang
am Lagerfeuer rundete die Frei-
zeit ab.

Jungen gelten in der allgemei-
nen Wahrnehmung oft als
„schwierig“. Tradierte gesell-
schaftliche Rollenbilder engen
bereits in der Kindheit ein und
hindern Jungen nicht selten da-
ran, ihre vielfältigen Potenziale
voll zu entfalten. Die Abenteuer-
tage der Kreisjugendpflege sol-
len den Teilnehmern aus diesem
Grund die Möglichkeit bieten,
die eigene Rolle unter Anleitung
eines erfahrenen Teams zu re-
flektieren. Dabei steht der Auf-
bau von Selbstvertrauen in Hin-
sicht auf individuelle Persönlich-
keiten und Fähigkeiten der Teil-

nehmer im Vordergrund.
Bei Interesse an den Angebo-

ten der Kreisjugendpflege sollte
man auch das jährlich erschei-
nende Programmheft beachten
oder sich telefonisch unter
(0 55 31) 70 74 49 (Benjamin

Peters) bzw. (0 55 31)
70 73 20 (Andrea Berger-No-
wak) oder per E-Mail an benja-
min.peters@landkreis-holzmin-
den.de bzw. andrea.berger-no-
wak@landkreis-holzminden.de
in formieren.

DiebeidenhabendenDurchblick: Die Bürgermeister Christian Haase (l.) und Norbert Tyrasa haben mal
wieder ihre Spezialbrillen auf, um alles rosig zu sehen und sich den energischen Angriffen der Narren zu wi-
dersetzen. FOTO: PRIVAT

¥ Kreis Höxter/Paderborn
(eph). Welche Lehren sind aus
der gegenwärtigen Finanzkrise
zu ziehen, damit sich ein derarti-
ges Szenario nicht wiederholt?
Dieser Frage ging Professor Dr.
Joachim Wiemeyer, Inhaber ei-
nes Lehrstuhls für christliche Ge-
sellschaftslehre an derRuhr-Uni-
versität Bochum, beim Kapital-
marktforum der Bank für Kir-
che und Caritas nach.

„Von Gier, Größenwahn und
anderen schlechten Ratgebern“
lautete das Thema seines Fach-
vortrags, in dem er sich aus wirt-
schaftsethischerSicht mitEntste-
hung und Folgen der aktuellen
Krise auseinander setzte. Knapp
300 private und institutionelle
Mitglieder und Kunden der Bis-
tumsbank waren gekommen,
um Wiemeyers Vorstellungen
von einer Neuordnung der Fi-
nanzmärkte kennenzulernen.

Die zentrale Forderung des
Wirtschaftsethikers: Eine Art
TÜV auch für Finanzprodukte.
Das langfristige Renditeziel solle
zudem nicht höher sein als Infla-
tionsrate und Wachstumsrate
zusammen. Außerdem plä-
dierte Wiemeyer für die Einfüh-
rung von Börsenumsatz- und
Devisensteuer sowie ein generel-
les Umdenken aller Beteiligten
in Bezug auf Eingriffe des Staa-
tes.

Wiemeyer: „Regulierungen
schränken nicht die Freiheit ein.
Im Gegenteil! Sie bändigen
selbstzerstörerisches kurzfristi-
ges Gewinnstreben und sichern
damit langfristig die Freiheit.“
Große Hoffnungen setzt Wie-
meyer insichere und auf langfris-
tige Kundenbeziehungen ausge-
richtete Geschäftsmodelle wie
bei Genossenschaftsbanken üb-
lich.

Eine Einschätzung zur aktuel-
len Wirtschaftslage sowie eine
Konjunkturprognose für 2010
erhielten die Besucher des Kapi-
talmarktforums traditionell
vom Vorstandsvorsitzenden Dr.
Richard Böger. Danach sieht der

Kirchenbank-Chef die deutsche
Wirtschaft im kommenden Jahr
wieder auf leichtem Wachstums-
kurs. Damit das zarte Konjunk-
turpflänzchen sich weiter entwi-
ckeln kann, wünscht sich Dr. Bö-
ger mehr Investitionsbereit-

schaft von Unternehmern, Pri-
vatleuten und der öffentlichen
Hand.

Stichwort „Nachhaltigkeit“:
Darin sieht die gastgebende
Bank für Kirche und Caritas seit
geraumer Zeit einen Schwer-
punkt ihrer Geschäftspolitik. Sie
bietet ihren Kunden die gesamte
Palette nachhaltiger Finanzpro-
dukte. Wie die Bank ihren ho-
hen inhaltlichen Qualitätsan-
spruch konsequent umsetzt, da-
rüber informierten auf dem Ka-
pitalmarktforum die Bankmitar-
beiter Dr. Helge Wulsdorf und
Bernhard Matthes.

Wolfgang Schütte, Bereichs-
leiter für die Betreuung kirch-
lich-caritativer Einrichtungen,
verdeutlichte, dass es auf dem
Weg zu einer erfolgreichen Ver-
mögensstruktur vor allem auf
die Ausgewogenheit der Kapital-
anlage ankomme.

¥ Silberborn. Zu ihrer monatli-
chen Wanderung lädt die Sek-
tion Weserland des Deutschen
Alpenvereins (DAV) Mitglieder
und Gäste am kommenden
Samstag, 7. November, ein.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr der
Parkplatz des Scheunencafes in
Ockensen. Unter Führung des
Ehepaares Hamm, Grünenplan,
wird im herbstlichen Saaletal
zwischen Oth und Thüsterberg
gewandert. Die große Wander-
strecke ist rund 16 Kilometer
lang, die ebenfalls angebotene
Kurzwanderung geht über die
Strecke von rund 8 Kilometern.
Am Ende der Rundwanderung
treffen sich beide Wandergrup-
pen zum gemeinsamen Abtrunk
in der Gaststätte Scheunencafe
in Ockensen. Weitere Informa-
tionen gibt es unter Telefon
(0 51 87) 73 44 beim Wander-
führer.

Ortsvorsteherund Beiräte

Pkwerfasst
Radfahrer

Vorlesenmacht Spaß

Vorbereitung zur Konfirmation

AbenteuertagefürJungen
Dreitägige Veranstaltung der Kreisjugendpflege in den Herbstferien

¥ Derental. In der Markus-Kir-
che findet am Sonntag, 8. No-
vember, ein Gedenkgottesdienst
statt, der an den Fall der Mauer
vor 20 Jahren erinnern soll. Aus-
gangspunkt waren die Friedens-
gebete in der Leipziger Nikolai-
kirche mit dem damaligen Pfar-
rer Christian Führer: „Keine Ge-
walt. Das ist für mich die kür-
zeste Zusammenfassung der
Bergpredigt“, sagte er. Am 9. Ok-
tober 1989 haben Zehntausende
diese Worte nicht nur gerufen,
sondern sie haben das Gebot der
Gewaltlosigkeit auch auf der
Straße praktiziert. Über diese Er-
eignisse wird am 8. November
im Rahmen der Gedenkfeier
auch ein Film gezeigt. Beginn ist
um 18 Uhr. WiedienächsteFinanzkrisezuverhindernist

Bank für Kirche und Caritas hatte zum Kapitalmarktforum eingeladen

Finale im
Schützenjahr

Alpenverein
imSaaletal

Erinnerungan den
FallderMauer

DenHerrschaftenwird’skalt: Im Handumdrehen ist das notwendige
Holz für das wärmende Feuerchen beschafft.  FOTO

ÜbenmitRitterKunibert: An diesem Stand geht es um Genauigkeit,
wenn die Axt ihr Ziel treffen soll.

StelltenihreKompetenzzurVerfügung: Gastreferent Professor Dr.
Joachim Wiemeyer (2. v. r.) mit den Bistumsbankern (v. l.) Bernhard
Matthes, Dr. Helge Wulsdorf, Dr. Richard Böger (Vorstandsvorsitzen-
der), Jürgen Reineke (Vorstand) und Wolfgang Schütte.  FOTO: STEPHAN

Beverungen / Boffzen
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Gold-Pilling-Detmold R05231/21141
35 Jahre Ankauf-Gold-Schmuck
Antiquitäten-Münzen-Briefmarken

Bäume fäll. FP jed. Ort. 05221/51074

Wenn Gold - dann Briefm.-Witte
R PB 12980 (Königsplatz 12)

33571501_000309

Gold- Poppinga,R (0 52 51) 2 23 11
Paderborn - Ükern 7

Kaufe Wohnmobil/-wagen zum fai-
ren Preis a.def. R (05 21) 9 88 38 33

39293901_000309

Unfall- u. Alt-Pkw Zahle gut + bar
su. alle Pkw + Lkw + Masch. f. Export
Autoverwertung KERSTINGJOHÄNNER
Schloß Holte 0 52 07/9 10 50, Fax 91 05 55

Mahal Kita, Löhne Koblenzer Str. 111
Topbesetzung auch am Wochenende

HF, Sandra Lettland 0163/9051089

Kaufe Nerze, Gold (01 76) 77 488 191

L I S A, 25 J., Bi R 015120024089

Sinnliche Massage R 0163/7062724

PAMELA! Polin in BI. 01520/7388320

EVA, Paderborn R (01 73) 4 63 45 59

Natascha 29J.,HF,R 0160/95507928

Liebev. Tantramassage  0173/9731551

6 Sport Kombi 2.0 Exclusive, 88 kW,
EZ 03/2003, silbermet., GW, Ge-
brauchtfahrzeug, Servo, Airbag,
ABS, R/CD, 8f., eASP, WFS, eFH,
ESP, Partikelf., Alu, NR, unfallfrei,
Scheckheft, PF., BC, DT, Tempom.,
ZV, Klimaaut., 5-Gang, Kombi, Euro
4,HU 03/2010, 89.400 km, 9.900,- r
FP R (05 21) 48 84 15

Gina 24 J. Latina 0174/5995292

GT, Mariella+Nora, 0160/92648596

Erot. MASSAGE, Halle 01624584028

Kira,dt.,Löhne,tgl,46J. 0170/7787765

0173-7883247  Heidi   22 J.

0173-1660891 Gisela 60 +Conny 29

0151-26861396 Vanja 20 + Gosy 35 

AYLA, BI, 26 J. R (01 60) 3 36 02 50

ANNA, 26, zw. BI/HF, 0163/8101924

GT Vanessa 23J. R 01578/4377040

GT Samanta R 0175/3298617

Neu! Club SteineggeR 0 52 28 / 12 28

Tina 21 & Eveline 25, 0176/78515112

ALEXA 23 J., Lage 05232-971 785

Sammler/Bastler sucht Motorräder,
Mopeds u. Mofas von z.B. Zündapp,
Kreidler, Hercules, Vespa, Piaggio,
Honda, Kawasaki, Puch zu kaufen.
Auch Teile o. ganze Sammlungen.
R (0 54 51) 99 61 95

Eva, 45 J., R 0151/ 51022542 HF

Pia / Nicole 0152 / 06101466

24h Ewa, 25J, Polin 015776916129 BI

HF,HELEN tgl. 8-23h 0160/5077729
JANET & JANA 24J, 05223-699 335

48681701_000309

Nähe Brilon –
Lisa, Anni, Elli, Marina, Juli, Conny, Isa
www.girls-haus 19.de
� (0 29 61) 90 80 44 · 0151/17518197

WR Sava S3 185/65 R 14 86T, Alu-Fel-
gen 6.25 JX 14 H2 ET 35, M+S, 7 mm,
VHS R (01 76) 27 10 56 83

Karin & Chanel  BI 0175/ 2508405

LILY, deutsch, tägl. 0175/6792267

NAOMI, 26 J., Afrika 0160/98419226

Massagen & mehr R 0170/6636691

Verl Anna-Jamaika 36, Natali 22, Iva-
na 36, Jessica 25, tgl. 0175/4962598

HF Katja 22, Tanja 21, 0175/6832269

HF, Ute 55, deutsch (0176) 87211893

Jessy, 22 J., deutsch, 0176/35945269

HF/PB,Lisa,deutsch (0176)25853584

HF Desi dt. ab 10h R 0160/97559717

HF Kollegin gesucht 0151/55781294

HF  Verena 38 dt. R 0152/23869804

Katja 34 dt. ab 11 BI R 01623982474

24h,Anna 42,Isabell 28, 01605752332

Fahrzeugverkäufe

Mazda

Geschäftsempfehlungen

Dienstleistungen

Barbetriebe

Kaufgesuche

Bekleidung

Kaufgesuche Sonstiges

Verschiedenes
Reisemobile

Fahrzeuggesuche

Allgemeine Fahrzeuggesuche

Mofa/Moped

Sonstige Fahrzeugrubriken

Fahrzeugteile/Zubehör

Kontakte

yg46lk3
Schreibmaschinentext

yg46lk3
Schreibmaschinentext
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